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Rohr·leitungs·bauer:in

Welchen Schul·abschluss brauchst du? 

Du brauchst einen Haupt·schul·abschluss. 

Das sind wichtige Fächer: 

- Mathematik 

- Physik 

- und Technik. 

Was sollst du können? 

Du sollst 

- draußen arbeiten können. 

- körperlich arbeiten können. 

- mit den Händen arbeiten können.

- sorgfältig arbeiten können.

Denn die Rohre sollen dicht sein. 

- vorsichtig arbeiten können. 

Denn du arbeitest auch 

mit großen Maschinen.

sorgfältig:

Bist du sorgfältig? 

Dann gibst du dir Mühe. 

Und du arbeitest genau.

Das versuchst du: 

Du willst alles richtig machen. 

dicht:

Ist das Rohr dicht? 

Dann kommt kein Wasser 

heraus. 

Das Wasser bleibt im Rohr. 
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Was sollst du machen?

- Du gräbst Gruben. 

Gruben sind große Löcher im Boden. 

- Du verlegst Rohre. 

Und zwar verlegst du: 

- Wasser·rohre 

- Gas·rohre 

- oder Öl·rohre. 

- Du verbindest Rohre. 

Das machst du zum Verbinden: 

- schweißen 

- kleben 

- oder schrauben. 

- Du reparierst kaputte Rohre. 

- Du schaust nach: 

Sind die Rohre dicht? 

schweißen:

Möchtest du schweißen? 

Dann brauchst du 

ein Schweiß·gerät.

Schweißen bedeutet: 

Du machst 2 Teile 

zusammen. 

Und die Teile bleiben 

zusammen. 

Das kannst du schweißen: 

- Metall 

- und Plastik. 
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Wie läuft die Ausbildung ab? 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 

Die Ausbildung ist eine betriebliche Ausbildung.

Du lernst den Beruf nämlich an 2 Orten. 

- an einer Berufs·schule 

- und in einem Betrieb. 

Vielleicht machst du

eine geförderte Ausbildung.

Dann bekommst du dein Gehalt

vom Arbeitsamt.

Und vielleicht haben deine Eltern wenig Geld.

Dann zahlt dir das Arbeitsamt mehr Gehalt.

Wie hoch ist dein Gehalt 

nach der Ausbildung?

Du kannst 3.584 Euro (brutto)

in einem Monat verdienen. 

das Gehalt: 

Der Arbeit·geber ist der Chef. 

Und der Arbeit·nehmer 

arbeitet für den Arbeit·geber. 

Deshalb zahlt der 

Arbeit·geber 

dem Arbeit·nehmer Geld. 

Das Geld ist das Gehalt. 

brutto: 

Das Brutto·gehalt steht 

im Arbeits·vertrag. 

Das macht der Staat: 

Der Staat nimmt vom 

Brutto·gehalt Geld weg.

Und der Staat gibt das Geld

der Sozial·versicherung.

Hat der Staat das Geld der 

Sozial·versicherung gegeben?

Dann ist noch Geld 

vom Gehalt übrig: 

das Netto·gehalt.
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Was kannst du nach der Ausbildung 

machen?

Nach der Ausbildung kannst du 

neue Sachen lernen.

Das kannst du lernen: 

- Wie kannst du Rohre verbinden? 

- Wie kannst du schauen: 

Ist das Rohr dicht? 

- Wie benutzt du Computer bei der Arbeit?

Du kannst auch Polier werden. 

Ein Polier schaut nach auf Bau·stellen: 

Ist alles in Ordnung? 

Arbeiten alle gut?
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